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•  Flüge Zürich – Ankara / Konya – Zürich
•  Bequemer Reisebus, Eintritte und Besichtigungen
• Gute Mittelklasshotels, 1 Übernachtung in 

einfachem, aber bestmöglichem Hotel
• Vollpension mit mehreren Spezialitätenessen
• Klimaneutral durch CO2Kompensation 

LEISTUNGEN

21.09. – 30.09.2025 (Sonntag bis Dienstag)

10 REISETAGE

Unsere Reise beginnt mit dem weltberühmten Museum für Anatolische Zivilisationen in Anka
ra: Eindrucksvolle Skulpturen aus einer Zeit lange vor Christentum und Islam zeugen vom ge
heimnisvollen Kreativgeist der anatolischen Ureinwohner. Hattuscha war die Metropole des 
Hethitischen Grossreichs und fasziniert als städtebauliches Rätsel in erhabener Landschaft. 
In der einzigartig bizarren Landschaft Kappadokiens entdecken wir auf inspirierenden Wande
rungen die wundersame Welt der Feenkamine und Höhlenkirchen, beide stets Kunst und Natur 
ineins! 
Konya schliesslich, das römische Iconium und Stadt des Mystikers Mevlana Rumi, ist geogra
phischer Bezugspunkt für Exkursionen in die faszinierende Weite zwischen Anatolischer Hoch
ebene und Taurusgebirge im Süden. 

mit Ankara, Hattuscha, Kappadokien, Konya und Kloster Alahan

TÜRKEIIM HERZEN ANATOLIENS

Ankara
Istanbul

Ihlaratal

Avanos

Yazilikaya

Hattuscha

Karaman
Alahan

Çatal HöyükKonya

Gülsehir
Aksaray Soganli

TÜRKEI

3820.–
660.–

Fr.
Fr.

ab / bis Zürich 
Einzelzimmerzuschlag 
MindestTeilnehmerzahl: 14, maximal 25

PREISE

Es finden mehrere ausgedehnte Spaziergänge und 
Wanderungen in der einmaligen Landschaft Kappado
kiens statt. Diese führen teils entlang unbefestigter 
Pfade und Wege. 

HINWEIS

Landschaft in Kappadokien © Stephan Sievers Grabmonument Mevlanas, KonyaBronzehirsch im Hethitermuseum Ankara

Spätantike, Mittelalter und Moderne: Aus diesem the
matischen Spannungsbogen schöpft der Kunsthistori
ker und Fotokünstler Stephan Sievers Leidenschaft und 
Energie für Studienreisen, die das unmittelbare Erleben 
von Werk und Welt in den Mittelpunkt stellen. Präzises 
Hinsehen, philosophisches Erwägen, historisches Ver
netzen und dann irgendwann: En Guete und Zum Wohl!

KONZEPT & LEITUNG:
Stephan Sievers

REISEPROGRAMM

1. Tag (So): Ankara’ya hoş geldiniz! - Willkommen 
in Anatolien!
Flug über Istanbul nach Ankara. Nach der Fahrt zum Ho
tel werden wir zum Willkommensabendessen erwartet.  
1 Übernachtung in Ankara.

2. Tag (Mo): Näherung an Hattuscha
Von der historischen Zitadelle herab erblickt man die 
quirlige Altstadt Ankaras, dort steht der Augustustem
pel des antiken Ancyra mit den in Stein gemeisselten 
Memoiren des grossen Princeps! Besuch des weltbe
rühmten Hethitermuseums, u.a. mit inspirierenden 
Funden aus Çatal Höyük und Phrygien. Nachmittags 
Weiterfahrt nach Bogazkale bei Hattuscha. 1 Über
nachtung im einfachen, aber bestmöglichen Landhotel.

3. Tag (Di): Wer waren die Hethiter?
Erkundung des faszinierenden Areals von Hattuscha, 
vor über 3000 Jahren Hauptstadt der Hethiter sowie 
Yazilikaya, königliche Kultstätte mit geheimnisvollen 
Steinreliefs. Weiterfahrt durch das anatolische Hoch
land bis nach Avanos im Norden Kappadokiens.  
4 Übernachtungen in Avanos.

4. Tag (Mi): Höhlenkirchen und bizarre Täler
In Gülsehir erkunden wir die hervorragend erhaltene 
Johanneskirche im Felsgestein: Die Wandmalereien 
künden vom christlichen Weltbild im anatolischen Mit
telalter; ein Spaziergang durch Avanos lässt uns die 
sympathische Stadt am Roten Fluss erleben. In der ma
jestätischen Landschaft des Soganlitals scheinen man
che Kirchen wie aus Fels gewachsen.

5. Tag (Do): Wandern zwischen Wundern
Im Mittelpunkt heute die schönste Art, Kappadokien 
zu erleben: Wir wandern (leicht bis mittel) durch die 
farbensprühende Tuffsteinlandschaft des Rosentals als 
Zauber der Natur. Doch auch hier plötzlich allerschöns
te Heiligenfresken im Fels! 

6. Tag (Fr): Das verborgene Tal: Ihlara!
Im Südwesten Kappadokiens entdecken wir das ge
heimnisvolle Ihlaratal: Oben karge Weite, unten para
diesisches Grün, ein rauschender Bach, elegante Höh
lenarchitektur! Später taucht bei Güzelyurt mit der 
Roten Kirche Kappadokiens monumentalste Ruine auf 
– Byzanz scheint nahe…

7. Tag (Sa): Die älteste Stadt der Welt
Über Aksaray geht es auf der anatolischen Hochebene 
nach Çatal Höyük, wo vor 9000 Jahren städtisches Le
ben begann. Die moderne Ausgrabungsgeschichte um 
den britischen Archäologen James Melaart hätte dabei 
das Zeug zum Kriminalroman… 2 Übernachtungen in 
Karaman.

8. Tag (So): Das Kloster der Isaurer 
Unweit von Kilikischer Pforte und Taurusgebirge er
streckt sich die faszinierende Landschaft Isauriens: Wir 
erleben das meisterhaft restaurierte Bergkloster von 
Alahan, wo vor über 1500 Jahren ein frühbyzantini
scher Prachtbau im Nichts entstand  warum nur? 
Schliesslich, nahe längst erloschenen Vulkanen, Binbir
kilise, Tausendundeine Kirche – wieviel davon ist ge
blieben?

9. Tag (Mo): Konya oder Was ist Mystik?
Trotz aller Modernität der Grosstadt waltet in Konya 
noch immer ein frommer Geist und die Farbe Türkis: 
Das Grabmonument des grossen Mystikers Mevlana 
Rumi gehört zu den meistbesuchten Kultstätten der 
Türkei. Im Archäologischen Museum erfahren wir eini
ges zur antikrömischen Vergangenheit von Iconium.  
1 Übernachtung in Konya

10. Tag (Di): Güle Güle!
Vormittags verabschieden wir uns von der Türkei und 
fliegen von Konya über Istanbul nach Zürich, wo wir 
gegen Abend landen.


